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Grußwort

Liebe Gemeinde,

seit fast 60 Jahren erklingt sie hier in der Thomas-Kirche. Begleitet mit 
ihren mächtigen Pfeifen Gottesdienste, Hochzeiten, Beerdigungsfeiern 
und Taufen.

Erfreut alle die sie hören, stärkt den Gesang und ist ein Herzstück 
der Kirche: Die Rede ist von der wunderschönen Orgel, hier in der 
Thomas-Gemeinde.

Sie können sich vorstellen, wie groß mein Schrecken war, als ich hörte, 
wie stark die Jahre die Orgel in Mitleidenschaft gezogen haben. Dass das 
Licht nicht mehr richtig funktionierte, war mir klar, dass oben auf der 
Empore man immer ein leichtes Pfeifen hörte, weil manche Töne nicht 
mehr richtig schlossen ebenfalls. Aber, dass das Gewicht die größten 
und schönsten Pfeifen hat über die Jahre hat absacken lassen, so dass 
diese jetzt drohen in den Kirchraum herunterzufallen, das war neu.

Es ist klar, dass da etwas getan werden muss um diese Orgel, die so 
wichtig ist, zu erhalten und wieder im neuen Glanz erschallen zu lassen. 
Und so wollen wir sie renovieren lassen. Leider kostet diese Repara-
tur mehr als 20.000 Euro. Geld, welches der Gemeinde schwer fällt 
aufzubringen und so hoffen wir auf Ihre Großzügigkeit. Bitte beteiligen 
Sie sich mit. Denn: Selbst die kleine Spende hilft.

Auf das die Orgel noch für viele Jahre für die kommenden Kindergar-
tenkinder, Konfirmanden, Erwachsenen und Senioren erklingen kann. 
Zu Ostern, Pfingsten, zum Erntedank, zum Ewigkeitssonntag und 
natürlich zu Weihnachten mit „Oh du fröhliche“.

Denn über diese Orgel: Darüber kann man sich wirklich freuen.

Herzliche Grüße und vielen Dank

Pastor
Witho Kreibohm
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Gemeinde

Moin,

wer von Ihnen den Gottesdienst besucht, kennt mich vielleicht schon, 
auch wenn ich immer gut hinter den Orgelpfeifen versteckt bin.

Mein Name ist Reiner Steinfeldt, seit einigen Monaten begleite ich in 
der Thomas-Gemeinde ca. zweimal im Monat den Gottesdienst auf der 
Kleuker-Orgel. Aufgewachsen bin ich in Höver bei Hannover. Als Kind 
habe ich zunächst Heimorgel gespielt. Eines Tages fragte die Pastorin, ob 
ich nicht Lust hätte, auch einmal im Gottesdienst zu spielen. So bin ich 
zur Kirchenorgel gekommen und habe in Hannover die D- und C-Prüfung 
absolviert. Nach meinem Physikstudium bin ich 1997 zur Promotion nach 
Bremen gezogen und bin seitdem an der Universität als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter in der Arbeitsgruppe Ozeanographie beschäftigt. Nebenbei 
habe ich in einigen Bremer Kirchengemeinden vertretungsweise Orgel ge-  
spielt. Durch Zufall 
bin ich dann im Mai 
2023 erstmalig an 
die Thomas-Kirche 
in Kattenesch ge-
langt. In Ihrer Ge-
meinde wurde ich 
gleich freundlich 
au fgenommen , 
und schl ießl ich 
haben wir eine re-
gelmäßige Zusam-
menarbeit verein-
bart. Ich freue mich, 
auch weiterhin die 
Gottesdienste in der                       
Thomasgemeinde 
auf der Orgel zu 
begleiten.

Reiner Steinfeldt
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Aufsuchende Altenarbeit - 
Hausbesuche in Obervieland

Hallo Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

wussten Sie eigentlich schon, dass es die Aufsuchende 
Altenarbeit nicht nur im Stadtteil Obervieland gibt?
Auch in
•	 Gröpelingen	 0421 6914585
•	 Hemelingen	 0421 361-16606
•	 Marßel		 0421 6360698
•	 Neustadt	 0421 8779352
•	 Vahr		  0421 9591348
•	 Stadtmitte	 0421 43483946
sind die Koordinatorinnen unterwegs und versuchen ältere Menschen in 
Ihrem Stadtteil miteinander zu vernetzen, nachbarschaftliche Kontakte 
zu fördern und Begegnungen zu schaffen. Auch hier ist das Angebot 
für ältere Menschen kostenlos.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und auch gerne, wenn Sie Zeit und Lust 
haben unser Freiwilligen-Team zu unterstützen.

Sie finden uns am Sonnenplatz,
Robert-Koch-Straße 70, 28277 Bremen

Bürozeiten:
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
ov.aufsuchende-altenarbeit@kirche-bremen.de

Ihre Yvonne Finke & Nelli Ernst

  

      
	

	     Nelli Ernst
Telefon 16154595

Yvonne Finke
Telefon 16102091
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Angebote

Fahrdienst zum günstigen Mittagstisch!

Hallo liebe Nachbarn und Nachbarinnen,

die Aufsuchende Altenarbeit und das Seniorenbegegnungs- 
zentrum möchten noch einmal darauf aufmerksam machen, 
dass wir jeden Mittwoch einen kostenlosen Fahrdienst 
für ältere, 
körperlich 
e i n g e - 
schränkte 

Menschen zum güns-
tigen Mittagstisch ins 
Bürgerhäuschen in die 
Willi-Hundt-Straße 2 
anbieten. Sie werden 
von zu Hause abgeholt 
und nach dem Essen 
wieder in Ihre Häuslich-
keit zurückgebracht. 
Das Mittagessen, ein-
schließlich des Kaffees 
danach, kostet 3,50 
Euro.
Wenn Sie Interesse ha-
ben, melden Sie sich 
gerne im Bürgerhäus-
chen bei Frau Wiechert 
an unter der Telefon-
nummer 69673024.

Ihre Koordinatorin 
der Aufsuchenden Altenarbeit

Yvonne Finke
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Angebote

Mittagstisch zum kleinen Preis

Rotheo Spezial, ein günstiger Mittagstisch im Stadtteil Obervieland! 
Unter dem Motto „Zusammen is(s)t man weniger allein“, können ältere 
Menschen mit geringem Einkommen jetzt im Bistro Rotheo auf dem 
Sonnenplatz, Theodor-Billroth-Straße 30 den günstigen Mittagstisch von 
montags bis donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr genießen. 
Hier gibt es dann das Tagesgericht zum Spezial-Preis von 3,50 Euro.

Nach wie vor können Sie aber auch im Bürgerhäuschen in der              
Willi-Hundt-Straße 2 speisen und den günstigen Mittagstisch von 
montags bis donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr für 3,50 
Euro mit einer anschließenden Tasse Kaffee genießen.

Informationen und Anmeldung:
Bistro Rotheo, Telefon 53747474
Bürgerhaus Obervieland, Telefon 69673020

Gefördert wird der günstige Mittagstisch durch das Landesförder-
programm Lebendige Quartiere: Älterwerden im Quartier, Senatorin 
für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration sowie der Aufsuchenden 
Altenarbeit Hausbesuche Obervieland und das Rotheo.
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Südwärts gefällt mir - das unterstütze ich!

Ihnen gefällt ,,südwärts’’, das Magazin der Evangelischen 
Thomas-Gemeinde in Bremen und Sie finden, dass wir 
darin ein gutes Anliegen vertreten? Dann können Sie 
mitmachen, indem Sie durch eine Spende einen Teil der 
Kosten mittragen. Denn wir refinanzieren bewusst nur 
einen kleinen Teil der Herstellungskosten durch Anzeigen 
und verteilen ,,südwärts’’ kostenlos an alle Haushalte im 
Ortsteil Kattenesch. Wir freuen uns über jede Form der 
Zuwendung, sei es eine Einzelspende, ein monatlicher, 
vierteljähricher o. ä. terminierter Dauerauftrag, eine kleine 
oder größere Summe.

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE65 2905 0101 0001 7112 09
Stichwort: ,,südwärts’’
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Kollekten und Spenden				  
		
 

Kollekten 					            
01.05.2024 bis 31.07.2024

Kinderhospiz Löwenherz e.V.
Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ e.V.
Bremer Treff e.V.
EKD für Ökumene und Auslandsarbeit
Diakonie in der eigenen Gemeinde
Kirchenmusik in der eigenen Gemeinde
Schattenriß e.V.
BEK für besondere gesamtkirchliche Aufgaben
Arbeit mit Senioren in der eigenen Gemeinde
ASB Wünschenwagen
                                      
Gesamt – Kollekten

Spenden
01.05.2024 bis 31.07.2024

Für die eigene Gemeinde:

Arbeit mit Kindern	
Kirchenmusik
Gemeindemagazin
Gemeindearbeit allgemein 

Gesamt – Spenden eigene Gemeinde

1.179,76 Euro

Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro

Euro

Euro
Euro
Euro
Euro

125,00

1.441,78 

  20,00

 40,00

durch
DICH

1.256,78 

50,35
46,03
83,63 
61,00
65,50
40,40

347,23
185,50
155,30  

144,82 
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Kirchenvorstand

Kirchenvorstand informiert

Wir freuen uns, dass wir vermelden können, dass sich eine neue „Pa-
tin“ für das Bücherregal in der Gemeinde bei uns gemeldet hat. Ab 
Mitte August hat Frau Sina Höchemer die Pflege und die Aufsicht für das 
Bücherregal übernommen. Wir werden oder haben auch schon einige 
Neuerungen rund um das Bücherregal durchgeführt. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie unser Bücherregal weiterhin nutzen. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle sehr herzlich bei Frau Rosmarie Rohde für die 
Schaffung und Ihre bisherigen Bemühungen rund um das Bücherregal, 
„vielen Dank liebe Rosi“.

Im Juni 2024 wurde unsere Orgel nach einigen Jahren wieder durch 
einen Fachbetrieb aus Herford inspiziert. Natürlich hatten wir mit klei-
neren Mängeln gerechnet, wurden dann aber doch überrascht, dass 
auch erheblich größere Mängel festgestellt wurden. Wir sind derzeit 
im engen Austausch mit einem Sachverständigen der Bremischen 
Evangelischen Kirche. Wir halten Sie zeitnah informiert, weil wir un-
ter anderem wegen der anstehenden Reparaturen einige Wochen auf 
die Orgel verzichten müssen. Selbstverständlich ist für musikalischen 
Ersatz in den Gottesdiensten gesorgt; wir bauen da natürlich auch auf 
Sie alle, nämlich dass Sie alle während des Ausfalls der Orgel kräftig 
mitsingen. Bitte beachten Sie auch einen weiteren Artikel zu diesem 
Thema in diesem Magazin.

Wir können über neue Konzerte in der Gemeinde berichten und 
freuen uns Sie dazu einzuladen. Am Sonntag, 29. September 2024 
findet um 16.00 Uhr in der Kirche unserer Gemeinde ein Konzert des 
bekannten „Cantamus-Chors“ statt. Wer das Konzert „Gesangsstun-
de“ des „Cantamus-Chors“ im Februar 2024 miterlebt hat, wird sich 
auch dieses Konzert sicher nicht entgehen lassen, denn der Titel des 
Konzerts lautet wieder „Gesangsstunde“. Uns erwartet ein unterhalt-
samer Nachmittag. Das zweite Konzert ist zeitlich noch etwas entfernt, 
es findet am Sonntag, 1. Dezember 2024, dem 1. Advent, um 16.00 
Uhr in der Kirche unserer Gemeinde statt. Das Gesangsensemble von  
Sabine Winkelmann, jetzt bestehend aus fünf Musikkünstlern, wird uns 
mit Liedern passend zur Jahreszeit erfreuen. Gerne denken wir dabei 
an das Konzert des Ensembles vom Juni 2024 zurück, ein sehr schöner 
und gelungener Konzertnachmittag. Der Eintritt zu beiden Konzerten 
ist frei, für Spenden sind wir dankbar.

Im vorherigen Gemeindemagazin hatten wir Sie informiert, dass in
10



der Thomas-Gemeinde Wahlen in den Kirchenvorstand anstanden. Die 
Wahlen haben mittlerweile stattgefunden. Neu in den Kirchenvorstand 
wurde Frau Svenja Eirich mit großer Mehrheit der wahlberechtigten 
Konventmitglieder gewählt. Wir begrüßen Frau Eirich auch noch einmal 
an dieser Stelle, wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit und wünschen Ihr dazu 
viel Erfolg und Freude. Die bereits seit einigen Jahren im Kirchenstand 
tätigen Herren Michael Fleddermann und Norbert Schuchardt wurden 
ebenfalls mit großer Mehrheit in den Kirchenvorstand wiedergewählt. 
Auf der der Wahl folgenden ersten konstituieren Vorstandssitzung nach 
der Wahl wurde Herr Fleddermann in seinem Amt als Bauherr und 
Herr Schuchardt als verwaltender Bauherr für die nächsten vier Jahre 
wiedergewählt und somit bestätigt.

Am Sonntag, 6. Oktober 2024 feiern wir in dem Gottesdienst das 
Erntedankfest. Wie üblich, laden wir nach dem Gottesdienst, der an 
diesem Sonntag erst um 11.00 Uhr beginnen wird, gerne zu einem 
gemeinsamen Essen in den Gemeindesaal ein.

Soweit die Informationen aus dem Kirchenvorstand für dieses Mal.
Wenn dieses Magazin erscheint, ist der Herbst schon nicht mehr weit. 
Jede Jahreszeit hat ihre besonderen Reize. Genießen Sie diese und 
erfreuen sich zum Beispiel an dem Spiel der langsam fallenden bunten 
Blätter.

Bleiben Sie gesund, passen bitte immer auf Ihre Familie und sich 
selbst auf.
Wir grüßen Sie herzlich, verbunden mit dem Segen des Herrn.

Norbert Schuchardt
im Namen des Vorstands der Thomas-Gemeinde

Kirchenvorstand 

Die Thomas-Gemeinde im Internet.
www.thomas.kirche-bremen.de
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01. September

08. September

15. September

22. September

29. September

14. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst,
mit Abendmahl

15. Sonntag nach Trinitatis

16. Sonntag nach Trinitatis

17. Sonntag nach Trinitatis

18. Sonntag nach Trinitatis
Michaelistag

Pastor
Witho Kreibohm

Prädikant
Norbert Schuchardt

Prädikant
Gerd Isenberg

Pastor
Witho Kreibohm

Pastor
Witho Kreibohm

Gottesdienste

Gottesdienstbeginn ist, sofern nicht anders angegeben, um 10.00 Uhr 
- Kurzfristige Änderungen im Internet unter 
www.thomas.kirche-bremen.de

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist? Jerimia 23,23

September

Das Leben wird erst kostbar, wenn wieder 
gewusst wird, wie zerbrechlich und dem Tod 
geweiht es ist.
Der Tod braucht seinen Platz, in unseren 
Herzen, in unseren Gesprächen, in unserer 
Gesellschaft.
Dann werden wir zum Leben zurückfinden.
Nyree Heckmann 
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23. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst,
mit Abendmahl

Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

Buß- und Bettag
Andacht

Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres, Ewigkeitssonntag

03. November

10. November

17. November

20. November
18.00 Uhr

24. November

Pastor
Witho Kreibohm

Prädikant
Norbert Schuchardt

Prädikant
Thomas Kurzke

Pastor
Witho Kreibohm

Pastor
Witho Kreibohm

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt. 2.Petrus 3,13

November

Gottesdienste

06. Oktober
11.00 Uhr

13. Oktober

20. Oktober

27. Oktober

Erntedankfest

20. Sonntag nach Trinitatis

21. Sonntag nach Trinitatis

22. Sonntag nach Trinitatis

Pastor
Witho Kreibohm

Prädikant
Norbert Schuchardt

Prädikant
Gerd Isenberg

Pastor
Witho Kreibohm

Oktober

Die Güte der HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine 
Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen 
neu, und deine Treue ist groß. Klagelieder 3,22 23
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Gottesdienste im Stadtteilhaus Kattenesch

in der Regel einmal im Monat donnerstags um 10.00 und 10.45 Uhr 
im Kaminzimmer des Stadtteilhauses

Termine:
Zu den konkreten Terminen und gegebenenfalls kurzfristigen Ände-
rungen fragen Sie bitte unseren Prädikanten Norbert Schuchardt

Vielen Dank und herzliche Einladung!

Information: Gemeindebüro

Kindergottesdienst

in der Regel am 2. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Sarah, Svenja und Xenia

Wir wollen mit Euch gemeinsam Geschichten aus der Bibel lesen, ba-
cken, basteln und spielen. Du bist bereits windelfrei und nicht älter als 
8 Jahre? Dann ist dies eine herzliche Einladung an Dich!

Wir freuen uns sehr, wenn Du dabei bist!
Sarah, Svenja und Xenia

Termine:
Samstag, 14.09.2024
Samstag, 12.10.2024
Samstag, 09.11.2024

Information: Svenja Eirich, Telefon 0172 6038045

Gottesdienste

Die Thomas-Gemeinde im Internet.
www.thomas.kirche-bremen.de
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Gemeinschaft • Lesung 

Seniorinnen und Senioren feiern gemeinsam Geburtstag

In der guten Gemeindetradition laden wir herzlich ein zur gemein- 
samen Geburtstagsfeier für Senioren, die im zurückliegenden Vierteljahr 
Geburtstag hatten.

Termin:
Mittwoch, 06.11.2024, 15.00 Uhr

Information und Anmeldung: Gemeindebüro

Lesung

Liebe Gemeindemitglieder,

wir freuen uns, Sie und Euch zu einer besonderen Lesung mit der 
Autorin Maren Bohm einzuladen.
Die Lesung findet am Samstag, 21.09.2024 um 16.00 Uhr im Ge-
meindesaal statt.
Maren Bohm wird aus ihren neuesten Werken vorlesen und uns mit 
fesselnden Geschichten den Nachmittag verzaubern.

Herzliche Einladung

Svenja Eirich
Kirchenvorstand
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Gemeinde

Die Orgel in der Kirche unserer Gemeinde

Wir haben bereits unter der Rubrik „Der Kirchenvorstand informiert“ 
über das Thema geschrieben.
Hier jetzt noch ein paar weitere Informationen dazu, verbunden mit 
einer Bitte an Sie alle.
Unsere Orgel wurde letztmalig 2001 mit einer umfangreichen Instand-
setzungsaktion bedacht. Bis heute fanden Inspektionsarbeiten an der 
Orgel statt, aber eben keine umfangreichen Instandsetzungen. Dabei 
muss man beachten, dass die bisher für die Arbeiten an der Orgel 
beauftragte Firma aus Altersgründen den Betrieb eingestellt hat und 
es in der heutigen Zeit leider schwierig geworden ist andere Firma zu 
finden, die sich mit Kirchenorgeln befassen und natürlich auch Zeit 
haben müssen neue Aufträge anzunehmen. Die Bremische Evange-
lische Kirche (BEK) hat jetzt wieder eine Orgelbaufirma gefunden, die 
die Arbeiten und Inspektionen an den Orgeln in Bremen leisten kann.
Natürlich war es uns bekannt, dass an unserer Orgel zeitnah Instand- 
setzungsarbeiten durchgeführt werden müssen, aber wir waren doch 
über den Umfang der Arbeiten „etwas“ überrascht.
Es geht um einen Reparaturaufwand jenseits der 20.000 Euro. Sie ken-
nen das bestimmt selbst auch, wenn dann mit den Arbeiten begonnen 
wird, dann wird meistens noch mehr entdeckt und die Kosten werden 
höher. Wir hoffen zwar, dass sich diese nachträglichen Entdeckungen 
an der Orgel in Grenzen halten, aber ausschließen kann man das leider 
nicht. Die beiden wichtigsten Beteiligten an den Instandsetzungsar-
beiten, der Sachverständige der BEK und die Orgelbaufirma, werden 
vor dem Beginn der Arbeiten auch noch einmal gemeinsam die Orgel 
betrachten.
Soweit die zurzeit möglichen Informationen zu diesem Thema.
Zu unserer Bitte: Der im Raume stehende Betrag für die Reparaturkosten 
wird gemeinsam von der BEK und unserer Gemeinde getragen. Für 
uns als Gemeinde, Ihrer Gemeinde in Kattenesch, ist es natürlich eine 
große Hilfe und Unterstützung, wenn es Euch bzw. Ihnen möglich ist uns 
finanziell für die Begleichung unseres Anteils an den Reparaturkosten 
zu unterstützen. Wir sind für jede Spende sehr dankbar. Wir versichern 
Ihnen bzw. Euch ausdrücklich, dass die Spenden ausschließlich für den 
Anteil unserer Gemeinde an den Reparaturkosten eingesetzt werden.

Herzlichen Dank für Ihre/Eure Aufmerksamkeit.
Norbert Schuchardt
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Kindertageseinrichtung

Streit und Auseinandersetzungen bei den Kindern 
erleben wir fast täglich. Manchmal beginnt es schon 
am Maltisch: ein Kind malt mit dem blauen Stift und 
genau diesen will ein anderes Kind in diesem Moment, 
nicht später, auch haben. Und schon geht es los. Lautstark mit nicht 
so netten Worten, Stifte werden auf den Boden geworfen, mit Weinen 
und manchmal auch mit etwas Körperkraft entsteht der Streit. Beide 
Kinder möchten den blauen Stift, jetzt. Wie geht es aus?

Die pädagogischen Fachkräfte haben hier ihre Rolle als Beobachter, als 
Beschützer, als Streitschlichter, als Gesprächspartner und als Lösungs-
finder mit den Kindern.

Konflikte unter Kindern sind normal und ein wichtiger Teil der emotio- 
nalsozialen Entwicklung. So lernen sie Konfliktlösungsfähigkeit. Kinder 
lernen ihre eigenen Grenzen kennen und wahren und die Grenzen der 
anderen.

Kinder lernen im Streit, wie man mit anderen zusammenleben kann, 
auch wenn man unterschiedlicher Meinung ist. Grenzen erkennen, 
heißt auch Anpassung. Haben Kinder viele Erfahrungen im sozialen 
Miteinander gemacht und verschiedene Lösungswege ausprobieren 
können stärkt es die Sozialkompetenz.

Wir haben trotzdem ganz, ganz viele schöne Tage mit den Kindern und 
sind oft erstaunt, welche Ideen die Kinder auch beim Streiten bzw. beim 
wieder Vertragen haben. Wir müssen ihnen die Zeit zum Ausprobieren 
geben und uns manchmal dezent zurückhalten!

„Das habe ich noch nie vorher versucht,
aber ich bin mir völlig sicher,
dass ich es schaffe.“
Zitat von Pippi Langstrumpf

Herzliche Grüße aus unserem wunderbaren Alltag in der Kita

Andrea Zado

Kita
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Thomas Tiger

in der Regel dienstags von 13.30 bis 16.00 Uhr (außer in den Ferien) 
im Gemeindesaal mit Felicitas Arndt und Katrin Lechtermann

Information: Felicitas Arndt, felicitas.arndt@kirche-bremen.de oder 
Katrin Lechtermann

Neue Spielgeräte und ein sehr altes Instrument

Die Kinder können sich über einige neue Spielgeräte 
freuen, die auch schon fleißig ausprobiert wurden: Es 
gibt bei uns jetzt unter anderem Balanciersteine, große 
Bauklötze und ein riesiges Mensch-Ärger-Dich-Nicht-
Spiel! Und wenn sich doch mal jemand ärgert, kann er 
einfach nach draußen gehen und sich mit den neuen 
Topfstelzen austoben.

Wir haben aber nicht nur gespielt und gebastelt, sondern auch die Ge- 
schichten von Karfreitag, Ostern und Pfingsten mit einem Bildertheater 
(auch „Kamishibai“ genannt) erzählt und dazu passende Lieder in der 
Kirche gesungen. Im Herbst und Winter folgen dann die Erzählung von 
Sankt Martin und natürlich die Weihnachtsgeschichte.

Außerdem gibt es in der Kirche ja noch ein ganz besonderes, großes 
Instrument: Die Orgel! Die Kinder durften von unten lauschen, wie 
sich die höchsten und tiefsten, die lautesten und leisesten Töne der 
„Königin der Instrumente“ anhören. Anschließend konnten sie sich die 
Orgel oben auf der Empore aus der Nähe ansehen und lernen, was es 
mit diesem „seltsamen Fußklavier“ (dem Pedal) und den „komischen 
Knöpfen“ (den Registern) auf sich hat. Vielleicht ist ja der eine oder 
andere zukünftige Kirchenmusiker dabei gewesen.

Wir freuen uns auf jeden Fall auf viele lustige und interessante Nach-
mittage mit Euch, jeder ist herzlich eingeladen!

Euer Thomas Tiger-Team

Kinder
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Kinder- und Familienfreizeit 2025

Liebe Kindergarteneltern,
liebe Gemeindemitglieder,

es ist endlich soweit! Im Sommer 2025 findet zum ersten Mal seit 
langem wieder eine Kinder- und Familienfreizeit statt.

Gemeinsam mit 
Euch wollen wir 
auf die wunder-
schöne Insel Lan-
geoog fahren und 
dort mit Euch die 
Woche vom 31.07. 
bis 06.08.2025 
genießen. Uns er-
wartet das Meer, 
Ausflüge, Baste-
laktionen und ge-
meinsame Abende 
für Klein und Groß.

Aufgrund der sehr 
begrenzten Plätze 
meldet Euch doch 
bitte jetzt schon im 
Gemeindebüro an.

Wir freuen uns auf 
Euch!

Herzliche Grüße
Svenja Eirich und 
Witho Kreibohm
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Kindertreff

in der Regel donnerstags um 15.30 Uhr im Jugendraum mit Xenia 
Ernst und Svenja Eirich

!!!! SEID DABEI !!!

Hey, wir sind Xenia und Svenja, und wir würden uns freuen, wenn Du 
ein Teil der Thomas eKg (evangelische KirchenGang) wirst!

Wir wollen zusammen mit Euch Gesellschaftsspiele (Activtiy, Monopoly, 
Twister und vieles mehr) und Outdoorspiele spielen. Mit Euch gemeinsam 
Auflüge machen und einen Einblick bekommen in das Leben mit Gott.

Du bist interessiert und im Alter 8 bis 12 Jahre? Die Thomas eKg findet 
ab dem 05.09.2024 jeden Donnerstag um 15.30 Uhr bei uns in der 
Gemeinde statt.

Wir freuen uns auf Dich!

Xenia Ernst und Svenja Eirich

Information: Svenja Eirich, Telefon 0172 6038045

Jugendliche

Gruppen 

Kinder
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Gruppen • Konvent

Klönschnack Frühstück für Jung und Alt

in der Regel am 1. Dienstag im Monat von 08.45 bis 11.00 
Uhr im Gemeindesaal mit Yvonne Finke

Wir wollen gemeinsam frühstücken, uns begegnen und 
plaudern…

Kosten: 4,00 Euro pro Person
Für Planung und Einkauf wird um Anmeldung bis acht 
Tage vorher bei der Aufsuchenden Altenarbeit gebeten!
Herzliche Einladung!

Termine:
Dienstag, 03.09.2024
Dienstag, 01.10.2024
Dienstag, 05.11.2024

Information und Anmeldung: Yvonne Finke, Telefon 16102091

Mach mit…

…im Konvent!

Der Konvent ist das Parlament der Evangelischen Thomas-Gemeinde in 
Bremen und hat die Aufgabe, den Kirchenvorstand bei der Verwaltung 
der Gemeindeangelegenheiten zu beraten und zu unterstützen, das 
Wohl der Gemeinde in jeder Hinsicht wahrzunehmen, den persönlichen 
Zusammenhalt der Gemeinde zu fördern und alle Bestrebungen zu un-
terstützen, die die Bekenntnisfreudigkeit und das Leben aus christlicher 
Verantwortung stärken.
Die Sitzungen finden etwa fünfmal pro Jahr statt.
Der Antrag auf Aufnahme in den Konvent kann jederzeit bei dem Ver-
waltenden Bauherrn gestellt werden.

Wir freuen uns auf Deine bzw. Ihre Teilnahme!

Information: Norbert Schuchardt, Telefon 831377

Erwachsene
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Erwachsene

Ökumenischer Bibel- und Gesprächskreis

in der Regel am 1. Mittwoch im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr, abwechselnd 
im Gemeindesaal unserer Gemeinde 
und im Gemeindesaal der katholischen 
Gemeinde St. Hildegard

Bei Kaffee, Tee und Kuchen widmen wir uns bevorzugt biblischen 
Themen, die wir aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchten, zum 
Beispiel mit Fragen wie: Welche Vorstellungswelten und Erfahrungs- 
horizonte begegnen uns im biblischen Text? Und welche thematische 
Bedeutung haben diese für uns in unserem Alltag?

Herzliche Einladung!

Termine:
Mittwoch, 04.09.2024, St.-Hildegard-Gemeinde
Mittwoch, 02.10.2024, Thomas-Gemeinde
Donnerstag, 07.11.2024, St.-Hildegard-Gemeinde

Information: Ute von Riegen-Christophers, Telefon 820796 oder
Pastoralreferent Michael Kosubek, Telefon 809562-26
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Erwachsene

Frauengesprächskreis

in der Regel einmal im Monat mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindesaal

In geselliger Runde erzählen, lesen und singen wir gemeinsam. Und 
wir besprechen aktuelle Dinge, die uns bewegen und wichtig sind.

Alle Termine finden bei Kaffee, Tee und Kuchen statt. Wir wollen uns 
wiedersehen und laden ein zu:

Termine:
Mittwoch, 18.09.2024
Mittwoch, 16.10.2024
Mittwoch, 20.11.2024

Jede Teilnehmerin kann den Ablauf des Nachmittags mitbestimmen. 
Wir freuen uns über interessierte Frauen an unserem Angebot, bitte 
rufen Sie uns gerne an.

Herzliche Grüße von Rosmarie, Ute und Gisela

Information: Rosmarie Rohde, Telefon 829282
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Qigong

in der Regel donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr im Gemeindesaal 
mit Rainer Eberhard

Anmeldung: Rainer Eberhard, Telefon 79435065

Klönen auf Russisch
Общение на русском языке

in der Regel am 1. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Nelli Ernst
Каждый 1-й четверг месяца с 15 до 17 часов в общественном зале 
с Нелли Эрнст

Unsere Treffen verlaufen in sehr gemütlichen Atmosphären mit warmen 
Tee und Leckereien aus der Kindheit.
Наши встречи проходят в душевной и теплой обстановке, за горячим 
чаем и вкусняшками из детства.

Termine:
Donnerstag, 05.09.2024
im Oktober kein Klönen auf Russisch
Donnerstag, 07.11.2024

Information: Nelli Ernst, Telefon 822023

Erwachsene

Die Thomas-Gemeinde im Internet.
www.thomas.kirche-bremen.de
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Spieleabend

in der Regel am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im Gemeindesaal 
mit Tamara Sorger

Den Abend mit Gesellschaftsspielen in lustiger fröhli-
cher Runde verbringen. Es werden Rummikub, Skip-Bo, 
Phase 10 usw. gespielt, gerne dürfen auch eigene Spiele 
mitgebacht werden. Wir freuen uns über Verstärkung!

Termine:
Freitag, 06.09.2024
Freitag, 04.10.2024
Freitag, 01.11.2024

Information: Tamara Sorger, Mobil 0157 80975134

Gruppen
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Us Plattdüütsch Drepen

in der Regel am 3. Freitag im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Burghard Lehmann

Leve Plattdüütsch-Frünnen,
nu geith dat fix op Wiehnachten to. Verbunnen is 
dormit ok us planen für dat nee Johr. In us next 
Drepen wilt wi hieröver nahdinken.
Wat is us wichtig?
We dreept us jümmers an de 3. Freedag vun de 
Mand vun Clock 5 bit Clock 7 in us Gemeen-Saal. Un 
wokeen mehr weten wull, de kann mi anropen.

Termine:
Freitag, 20.09.2024
Freitag, 18.10.2024
Freitag, 15.11.2024

Wi freit us op en Drepen mit jo.

Information: Burghard Lehmann, Telefon 822897

Kirchenkino

in der Regel einmal im Quartal freitags um 19.00 Uhr im Gemeindesaal

Termine:
Freitag, 29.11.2024, 18.00 Uhr
Freuen Sie sich auf einen „Klassiker“!

Information: Gemeindebüro

Erwachsene
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Angebote 

Büchermarkt

Liebe Besucherinnen und Besucher, Sie können wieder Bücher aus 
zweiter Hand im Tausch oder gegen eine Spende erwerben. 

Der Erlös von 1 Euro pro Buch kommt einem 
Projekt zugute, das wir in der Gemeinde gezielt 
aussuchen. Viele Jahre haben wir damit unsere 
Kirchenmusik unterstützt und einen Beitrag 
zum nachhaltigen Wirtschaften geleistet. 

Wir haben jetzt schon einen guten Bestand 
erreicht: christliche Literatur, Romane, 
Erzählungen und Kinderbücher.

Der Büchermarkt ist zu Gruppenzeiten und nach Vereinbarung geöffnet. 
Natürlich auch gerne dann, wenn der Kirchkaffee angeboten wird. Bitte 
seien Sie neugierig und unterstützen unser buntes Angebot.

Kostenloser Fahrdienst zu Veranstaltungen!

Hallo liebe Nachbarn und Nachbarinnen,

wussten Sie, dass die Aufsuchende Altenarbeit einen kostenlosen Fahr-
dienst jeden 2. Samstag im Monat zum Nostalgie Kino ins Bürgerhaus 

und jeden 2. Dienstag zur Veranstaltung „Gemeinsam, 
statt einsam“ anbietet?

Wenn Sie über 60 und körperlich eingeschränkt sind, rufen 
Sie uns gerne an und wir holen Sie bei einem freien Platz 
im Auto von zu Hause ab und bringen Sie im Anschluss 
wieder in Ihre Häuslichkeit zurück.

Rollstühle können leider nicht transportiert werden!

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne bei der Aufsuchenden 
Altenarbeit Hausbesuche Obervieland bei Frau Finke, Telefon 16102091

Ihre Koordinatorin
der Aufsuchenden Altenarbeit
Yvonne Finke
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Rückblick auf unser Gemeindefest 2024

Es war ein sehr schöner und toller Sonntag, dieser 9. Juni in diesem 
Jahr. Das war der Sonntag, an dem es tatsächlich nicht geregnet hat 
und wir unser Gemeindefest gefeiert haben. 

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst mit unser ghanaischen Part-
nergemeinde haben wir auf dem Gelände 
unserer Gemeinde gefeiert.
Was soll man sagen? Wir wurden wieder 
einmal mehr als eigentlich gedacht über-
rascht. Es waren mehr als 200 Personen 
(Gemeindeglieder beider Gemeinden und 
vielleicht auch die Personen, die noch 
Gemeindeglied werden wollen) mit dabei.

Es gab ein wundervolles Büfett unserer Partnergemeinde, Bratwurst, 
Getränke, einen Eiswagen, Spiele für Kinder, schminken war angesagt 
und noch vieles mehr. Sehr schön, was die Organisatorinnen beider 
Gemeinden zusammengestellt haben. Auch noch einmal an dieser 
Stelle ein großes „Dankeschön“.

Neben den kul inar ischen 
Köstlichkeiten wurde natürlich 
auch etwas für die Ohren und die 
Augen geboten. Die in unserer 
Gemeinde beheimatete Popband 
„Sydwerts“ spielte großartige 
Oldies, alle waren begeistert. 
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Da kann man nur sagen 
„macht weiter so Jungs“, 
wir freuen uns auf das 
nächste Gemeindefest mit 
Euch. Sehr wahrscheinlich 
werden wir bei unserem 
Gemeindefest im kommen-
den Jahr 2025 sogar zwei 
Bands begrüßen können, 
denn die ebenfalls in unse-
rer Gemeinde beheimatete 
Band „Four Taste“ hat ihre 
musikalischen Aktivitäten 
wieder aufgenommen, 
warten wir mal ab.

Dann noch der Auftritt einer besonderen weiblichen Tanzgruppe von 
Katrin Lechtermann. Tja, was 
soll man sagen? Die Augen und 
Ohren eines jeden Zuschau-
ers bekamen etwas geboten. 
Die Kostüme der Damen, das 
Tanzen und die begleitende 
Musik…, wie sagt man heute 
„mehr ging nicht“. Ein gelun-
gener Auftritt der Damen, der 
mit viel Beifall belohnt wurde.

Der Pastor und der Vorstand der Thomas-Gemeinde sagen „Danke“.

Danke an die Organisatorinnen, an die fleißigen Helfer, an das Grillteam, 
an die Begleitung des Festes durch unsere Erzieherinnen aus der Kita 
und natürlich herzlichen Dank für die erbrachten Spenden von den 
Besuchern des Festes, es hat uns allen viel Spaß gemacht und auf ein 
„Neues“ im nächsten Jahr.

Norbert Schuchardt
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Erntedankfest

Einst und heute. Viel deutlicher könnte der Unterschied nicht sein. 
Damals das Pferd, welches das Getreide mit vollen Ähren durch die 
Straßen zieht, begleitet von allen, die an der Ernte mitgewirkt haben. 
Heute der Mähdrescher, der die Körner fertig gedroschen ausspuckt 
und nebenbei noch die Ballen bindet und fein säuberlich auf dem Acker 
hinterlässt.

Einiges hat sich verändert in den Jahrhunderten, in denen jetzt schon 
Erntedank gefeiert wird. Immer weniger Menschen werden auf den 
immer größer werdenden Betrieben benötigt, immer mehr kann von 
Maschinen schneller, besser und effizienter verarbeitet werden.

Dadurch fehlt vielleicht vielen von uns das Wissen, was Erntedank für 
so viele Jahrhunderte bedeutet hat. Welche Erleichterung es war, dass 
wofür man das ganze Jahr so hart geschuftet hat, jetzt endlich sicher in 
der Scheune zu wissen. Zu wissen der Gott das Tages- und Jahreswerk 
gesegnet hatte und natürlich: Die Dankbarkeit dafür.

Doch was nicht in Vergessenheit geraten ist, ist der Erntedankgottes-
dienst. Er ist eine Möglichkeit auch für uns, uns an Gottes Gaben hier 
auf der Erde zu erinnern. Uns daran zu erinnern, wie wunderbar er sie 
geschaffen hat und wie wunderbar seine Werke sind.
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Erntedankfest

Denn auch wir brauchen die Natur. Das Sonnenlicht, welches durch 
ein Blätterdach auf unsere Haut fällt und uns wärmt, den Wind, der 
uns streichelt und uns erfrischt und das Gefühl von Gras zwischen 
unseren Zehen.

Wir brauchen Gottes Werke wie eh und je und gemeinsam wollen 
wir uns an ihnen und seinen Früchten (und Gemüsegaben) erfreuen.

Und so wünsche ich ihnen, wie damals einen frohen Erntedank und 
lade sie herzlich zum Gottesdienst am Sonntag, 6. Oktober 2024 
um 11.00 Uhr ein!

Pastor
Witho Kreibohm
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Gemeinschaft

Abschlussbericht der Langeoog Fahrt 2024

In der Zeit vom 8. bis 15. April 2024 waren die Gemeindemitglieder 
wieder auf der schönen Insel Langeoog.

In diesem Jahr hatten wir eini-
ge, krankheitsbedingte Ausfälle. 
Auch wenn die Betroffenen uns 
nicht begleiten konnten, haben 
wir sie in Gedanken mitgenom-
men und unsere Genesungs- 
wünsche übermittelt.

Wir wurden wieder sehr herzlich 
im Haus Meedland begrüßt und 
nach dem gemeinsamen Kaf-
feetrinken bezogen wir unsere 
Zimmer.

Das ist jedes Mal wie „nach Hause kommen“, es ist einem alles ver-
traut und doch freut sich jeder auf die gemeinsame Woche, in der 
auf der Insel auch immer nach Veränderungen oder Neuem Ausschau 
gehalten wird.

Am Mittwoch, den 10. April, besuchte uns Pastor Kreibohm mit den 
Mitarbeitern der Gemeinde, nach einer Andacht in der Kapelle ging es 
zum Mittagessen, danach gab es für alle eine kleine Auszeit und wir 
trafen uns wieder zum Kaffeetrinken in unserem Aufenthaltsraum, 
dann trat unser Besuch die Rückreise an.

„Wir können eine lange Wanderung durch die Natur machen und uns 
vorstellen:

Ich wandere aus, aus allen Abhängigkeiten und aus allen Bildern, die 
ich mir von mir selbst gemacht habe, ich wandere mich frei von den 
Rollen, die ich bisher gespielt habe“

In unseren Andachten haben wir uns ganz dem Frühlingsanfang, dem 
Erwachen der Natur gewidmet, Frühling ist die Zeit neuen Lebens. Die 
Natur blüht auf, wir spüren den Sieg des Lebens über den Tod, wir 
nehmen ihn auch wahr in der Schöpfung, das macht uns auch innerlich 
lebendiger.
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Die Zeit verfliegt wie im Fluge und ich denke und zehre noch von      
dieser wunderschönen, so harmonischen Woche auf Langeoog, von den 
geselligen Abenden, den Andachten, den Besuchen in der Inselkirche 
oder auch im Heimatmuseum.

„Dankbarkeit bedeutet, einverstanden sein mit meinem Leben, im 
Einklang sein mit dem, der ich geworden bin. Und sie heißt für mich, 
einen tiefen inneren Frieden zu spüren, zu erkennen: es ist alles gut, 
so wie es ist“

Und damit wir etwas haben, worauf wir uns freuen können, hier ein 
kleiner Ausblick auf das nächste Jahr, in dem es wieder heißt: …

… Auf geht´s nach Langeoog

Die nächste Fahrt findet vom 30. März bis 6. April 2025 statt ins Haus 
Meedland und wir wohnen wieder im Haus Rebekka.

Über die Anmeldemodalitäten informieren wir im nächsten Gemein-
demagazin.

Ich wünsche Ihnen nun einen schönen Sommer, eine entspannte Fe-
rienzeit, bleiben Sie gesund und in diesen stürmischen Zeiten starke 
Wurzeln für Ihr eigenes kleines Glück.

Mit herzlichen Grüßen
Ruth Garbade

33



Gemeinde

Rückblick auf den Ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag

Bei schönstem Pfingstwetter konnten wir mit unserer katholischen 
Nachbar-Gemeinde St. Hildegard das Pfingstfest am 20. Mai feiern.

Der Gottesdienst am Pfingstmontag unter Leitung von Pastoralreferent 
Michael Kosubek und Pastor Witho Kreibohm wurde auf dem großzügigen 
Gemeindegelände gefeiert, und viele Gäste kamen mit ihren Familien.

Eine der Für-
bitten lautete: 
„Heiliger Geist, 
du Kraft der  
Liebe. Die Welt 
braucht dich. 
Die Schöpfung 
wartet auf dich. 
Wir Menschen 
fragen nach dir. 
Deine Kirche 
lebt von dir. 
Komm und er-
fülle uns mit 
Brausen und 
deinem Wirken, 
damals  und 
heute.“

Dank der vielen Mitwirkenden gab es anschließend ein großes Essens- 
angebot und Bandmusik, Alte und Junge haben sich prächtig unterhalten. 

So wurde die „Einladung zur Begegnung“ ein großer Erfolg.

Rosmarie Rohde

Die Thomas-Gemeinde im Internet.
www.thomas.kirche-bremen.de
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Rückblick auf einen besonderen Gottesdienst

Liebe Gemeinde,

am Sonntag, 14.07.2024 durften wir einen ganz besonderen Gottes-
dienst in unserer Kirche feiern.

Dieser Gottesdienst war das Ergebnis eines intensiven und kreativen 
Prozesses von fünf engagierten Mitgliedern unserer Gemeinde.
Durch die unterschiedlichen Perspektiven und Lebensgeschichten ist 
ein einzigartiger und bewegender Gottesdienst entstanden, der zum 
Nachdenken angeregt hat.

Liebe Ute, liebe Margot, liebe Brigitte, lieber Willi und lieber Rainer, 
wir bedanken und herzlich bei Euch für euer Engagement und diesen 
großartigen Gottesdienst.

Herzliche Grüße

Svenja Eirich
Kirchenvorstand
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Rückblick auf eine musikalische Reise durch Raum und Zeit in 
unserer Kirche am 22. Juni 2024

Ein warmer Sommertag und ein erwartungsvolles Publikum in dem 
angenehm kühlen Kirchenraum.

Angelika Scholl, die die Sängerinnen, den Sänger am Klavier begleitet, 
führt zum Beginn in die Themen ein, alles Kompositionen aus dem 
fast unvorstellbaren Schaffensreichtum Wolfgang Amadeus Mozarts, 
der nur 35 Jahre alt wurde (Januar 1756 - Dezember 1791). Die Reise 
startet im spanischen Sevilla des 18. Jahrhunderts in einem gräflichen 
Schloss, der Kammerdiener Figaro will die Zofe der Gräfin heiraten, 
Figaros Hochzeit: Die drei Sopranistinnen Sabine Winkelmann, Katrin 
Meier, Sarah Heinzel und der Bass Jonas Grellmann huldigen „Giovani 
liete, fiori spargete“ als Landleute dem selbst zwar untreuen, aber 
eifersüchtigen Grafen, um ihn milde zu stimmen. Im Zuge ziemlich 
verzwickter Verwechslungen und Täuschungen diktiert die Gräfin ihrer 
Zofe es dann noch einen „Liebesbrief“ „Che soave zeffiretto“. Aber am 
Ende geht (fast) alles gut „Voi che sapete che cosa è amor“ („Sagt, 
holde Frauen“).

Ein kleiner Zeitsprung zurück ins 17. Jahrhundert, wir bleiben in Se-
villa. Der ausschweifend lebende Edelmann Don Giovanni verführt 
reihenweise skrupellos Frauen und Mädchen. Jonas Grellmann beginnt 
mit der Bassarie „Largo il factorum“. Zärtlich wird in dem Duett: „Là 
ci darem la mano“ (das bekannte dt: Reich mir die Hand, mein Leben) 
die Braut eines anderen verführt. Vorher hatte er es schon vergeblich 
bei einer anderen versucht. „Notte e giorno fatica“. Die erfolgreich 
verführte Braut versucht ihren eifersüchtigen Verlobten zu besänftigen 
„Batti, batti, o bel Masetto“.

Jetzt ein großer Sprung: Ins 16. Jahrhundert an die (heute) türkische 
Küste.

Der Herrscher Bassa Selim, der Seeräubern abgekaufte Sklavenpaare 
in die Freiheit entließ, wird von seinen Wächtern geehrt „Bassa Selim 
lebe lange!“.

Und dann, an einen Phantasieort zwischen Bergen und Tälern in eine 
Märchenzeit: „Die Zauberflöte“.

Der von einem Ungeheuer bedrohte Prinz Tamino fällt in Ohnmacht und
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wird von den Dienerinnen der Königin der Nacht gerettet „Zu Hilfe! 
Zu Hilfe! Sonst bin ich verloren“. Wieder erwacht, kommt Papageno 
„Der Vogelfänger bin ich ja“, eine lustige Figur, der im Verlauf der 
Handlung der gefangenen Pamina von Tamino und der geplanten 
Befreiung berichtet und sie will mit deren Hilfe fliehen „Bei Männern, 
welche Liebe fühlen“.

Auf dem Weg zu ihr wird der Prinz von drei Knaben (die drei Sänger-
innen) geführt und ermahnt, standhaft, duldsam und verschwiegen zu 
sein „Zum Ziele führt dich diese Bahn“.

Unterdessen hat der Papageno die Prinzessin wieder gefunden und es 
gelingt mit Hilfe eines Zauber-Glockenspiels die Helfer von einer Ge-
fangennahme abzuhalten, mit „Könnte jeder brave Mann“ freuen sie 
sich über dessen Wirkung, der vermeintlich böse Sarastro mit seinem 
Gefolge wird angekündigt „Es lebe Sarastro“.

Wieder nach vielen Irrungen, Papageno fand seine Papagena und 
scheint sie wieder verloren zu haben, will sich vor Kummer aufhängen 
und wird mit Hilfe des Zauber-Glockenspiels „Klinget, Glöckchen, klin-
get!“ daran gehindert.

Papagena erscheint und beide fallen sich, nun endlich glücklich vereint 
mit dem Duett „Pa-Pa-Pa-Pa-Pa“ in die Arme.

Und die wirkliche Böse, die Königin der Nacht wird vernichtet, auch 
Tamino und Pamina bleiben nach vielen bestandenen Prüfungen glück-
lich vereint, alle jubeln „Die Strahlen der Sonne“.

Nach einer kurzen Zugabe bedankten sich Zuhörerinnen und Zuhörer 
bei den drei Sängerinnen, dem Sänger und der Pianistin/Moderatorin 
mit viel Applaus für einen schönen Spätnachmittag.

Gerd Christiansen
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Gemeindejubiläum

Trotz sorgfältig geführten Gemeindearchives (Dank an Rosmarie Rohde!) 
bitten wir um Mithilfe und Teilhabe an Ihren wertvollen Erinnerungen!

Am 8. Dezember 2024 wollen wir einen Festgottesdienst feiern, um 
das 60-jährige Einweihungsjubiläum unserer Thomas-Gemeinde zu 
begehen. Wir wollen dabei auf die reiche Geschichte unserer Gemeinde 
zurückblicken und die wertvollen Erinnerungen und Ereignisse würdigen. 

Wir suchen daher nach Bild- oder Textmaterial aus dem Jahr 1964, 
insbesondere im Zusammenhang mit dem damaligen Einweihungs-
gottesdienst am Sonntag, den 13.12.1964. Haben Sie noch alte Fotos, 
Zeitungsartikel, Berichte oder persönliche Erinnerungen aus dieser 
Zeit? Dann würden wir uns sehr freuen, wenn Sie diese Schätze mit 
uns teilen könnten.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis spätestens zum 15. Oktober 
2024 an das Gemeindebüro oder per E-Mail an buero.thomas@                            
kirche-bremen.de. Alternativ können Sie uns Ihre Materialien auch 
persönlich übergeben.

Ihre Unterstützung ist uns sehr wichtig, damit wir gemeinsam eine 
reichhaltige und bewegende Feier gestalten können. Hierfür schon 
mal besten Dank!!!

Ihre „südwärts“-Redaktion

Einladung zu den Konventversammlungen der Ev. Thomas- 
Gemeinde

Der Konvent ist das Parlament der Evangelischen 
Thomas-Gemeinde in Bremen. Die Sitzungen des 
Konvents sind öffentlich.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein!

Termine:
Mittwoch, 25.09.2024, 18.00 Uhr
Sonntag, 17.11.2024, 11.15 Uhr

Information: Norbert Schuchardt, Telefon 831377

für
DICH
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Kindertageseinrichtung
	        

	    

	         

Diakonisch-pädagogische 
Mitarbeitende
	  

  

	  

	     
		

	

Gemeindebüro

 	      

Öffnungszeiten
dienstags   09.00 – 12.00 Uhr
freitags         
und nach Vereinbarung

Spendenkonto Gemeinde
IBAN: DE65 2905 0101 0001 7112 09

Pastor

	

Sprechzeiten
dienstags   09.00 – 12.00 Uhr
freitags         
und nach Vereinbarung

Organist

Aufsuchende Altenarbeit -
Hausbesuche in Obervieland

09.00 – 12.00 Uhr

09.00 – 12.00 Uhr

Kontakte

    Norbert Schuchardt
    Verwaltender Bauherr, Personal, 
    Finanzen
    Telefon 831377
    norbert.schuchardt@t-online.de
    Michael Fleddermann
    Bauherr, Öffentlichkeitsarbeit
    michael.fleddermann@
    kirche-bremen.de

    Tamara Sorger
    Öffentlichkeitsarbeit
    Mobil 0157 80975134
    tamaraMG@web.de

    Gerd Christiansen
    Öffentlichkeitsarbeit
    Mobil 0151 22537233
    christiansen.g@t-online.de

    Felicitas Arndt
    Kinder und Familie
    felicitas.arndt@
    kirche-bremen.de 

ov.aufsuchende-altenarbeit@
kirche-bremen.de

    Witho Kreibohm
    Mobil 0176 36308232
    witho.kreibohm@
    kirche-bremen.de

Nelli Ernst
Telefon 822023
Telefax 8286726
buero.thomas@
kirche-bremen.de

Yvonne Finke
Telefon 16102091

Nelli Ernst
Telefon 16154595

Andrea Zado
Telefon 821838
kita.thomas@
kirche-bremen.de

Reiner Steinfeldt

    Svenja Eirich
    Kinder, Jugend und Familien
    Mobil 0172 6038045
    svenja.eirich@kirche-bremen.de 

Spendenkonto Kindertageseinrichtung
IBAN: DE25 2905 0101 0010 9653 41

Kirchenvorstand
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